
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ich unterstütze das Vorhaben, das "Töten auf Verlangen" grundrechtlich zu 
verbieten und würdevolles Sterben zu ermöglichen! 
Ich finde es wichtig, dass die Hospiz- und Palliativversorgung ausgebaut wird, 
ebenso erachte ich es als dringend notwendig, dass die Patientenverfügung 
vereinfacht wird. 
Betroffene und in der Pflege tätige Menschen kennen das Konzept von Palliative 
Care und wissen, dass ein Sterben in Würde möglich ist und dass durch dieses 
Konzept die Lebensqualität im letzten Lebensabschnitt deutlich verbessert wird - 
darüber sollte auch die Öffentlichkeit besser informiert werden! 
 
 
Vielen Dank. 
 
Julia Riedesser 
Teilnehmerin des 14. Palliativ-Basislehrgangs in Batschuns/Vorarlberg. 
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